
C 64 TIPS&TRICKS

Diskette 
intern
Der genaue Inhalt einer Diskette ist 
den meisten Floppy-Besitzern wohl 
bisher unbekannt geblieben. Das Pro­
gramm Disk-Dump schafft den Ein­
blick.

Dieses Programm ermöglicht den Inhalt einzelner Disketten- 
Blocks auf dem Bildschirm anzusehen, sie auszudrucken und 
zu ändern!

Nach dem Start des Programms wird Track 18 — Sektor 0 in 
den Speicher geladen und — in zwei Stufen — auf den Bild­
schirm ausgegeben. Zwei Stufen sind notwendig, um den In­
halt gut auf dem Bildschirm darzustellen. In der ersten Stufe 
werden die ersten 128 Byte angezeigt, je 8 Byte in einer Zeile. 
Am Anfang der Zeile steht noch die Hexnummer des ersten 
Bytes derjeweiligen Zeile, hinter dem Inhalt werden die 8 Byte 
noch als Character-String ausgegeben. Hierbei werden Steu­
erzeichen als Blank ausgegeben. Dieser Bildschirminhalt 
bleibt nun bestehen, bis eine Taste gedrückt wird und somit die 
zweiten 128 Byte in gleicher Weise angezeigt werden.

Im Anschluß daran erscheint, zusammen mit den letzten 12 8 
Byte, ein Menü, das sämtliche Funktionen umfaßt. Hier kann 
man den Drucker ein- und ausschalten, den nächsten oder vo­
rigen Block laden, einen beliebigen anderen Block laden, den­
selben Block nochmal anzeigen und den Inhalt des Blocks im 
Speicher ändern.

Zum Ändern muß man zuerst die Bytenummer (in Hex) ein­
geben und dann den neuen Inhalt (ebenfalls in Hex). Gibt man 
als Adresse »X« ein, so wird das Ändern abgeschlossen, der 
geänderte Block wird ausgegeben und man kann entschei­
den, ob der Block nun auf Diskette geschrieben werden soll.

Um einen beliebigen Block zu laden, muß man die Track- und 
Sektornummer (Dezimal) eingeben.

Der physikalische Aufbau der Blocks ist aus dem Manual des 
Laufwerks zu entnehmen. Man muß jedoch beachten, daß der 
Inhalt in Hex angezeigt und geändert wird und die Angabe der 
Block- und Sektorennummern dezimal erfolgt.

Die Bedienung des Programms erklärt sich durch die Menü- 
Steuerung von selbst. (Horst Wibbing/rg)

100 PRlNT"UTD" 
101 REM COPYRIGHT (C) 1984 BY 
102 REM HORST WIBBING, 62 WIESBADEN 
110 PRINT" ************************** 
**" 
120 PRINT" *

* "
130 PRINT" * DISK - DUMP V2
*"

140 PRINT" *

150 PRINT" **************************
** " 
151 PRINT"^"
153 PRINT"IST DIE DISKETTE DRIN ? ";
154 GET Y$:IF(YS<>"Y"ANDY$K>"3"JTHEN154

155 PRINT"U"
160 REM ***** INIT *****
161 D=0:D£(0)="&DFF®":D$(l)="£iON »”
162 TR=18:SE=0
163 PRINT"®”
164 DIMET(255)
165 GOTO270
166 REM ***** TRACK/SECTOR *****
170 PRINT" WHICH TRACK ( 1 - 35 )";
180 INPUTTR
190 IFTR< 1ORTR >35THENPR INT "m" : GOTO 170
200 IFTR<1STHENSR=20:GOTO240
210 IFTR<25THENSR=18:GOTO240
220 :IFTRK31THENSR=17:6OTO240
230 :SR=16
235 REM *****
240 PRINT"® WHICH SECTOR ( 0 -";SR;")

250 INPUTSE
260 IFSE<0ORSE>SRTHENPRINT"EH:": GOTO240
265 REM *****
270 GOSUB1000:REM LESEN
280 GOSUB2000:REM AUSDRUCKEN
310 REM *****
320 PRINT" 1 => NEXT BLOCK 2 => SA 
ME BLOCK."
330 PRINT" 3 => PREV. BLOCK 4 => OT 
HER BLOCK"
340 PRINT" 5 => AENDERN 6 => PR
INTER ";D$<D)
350 PRINT" 0 => END"
360 GETT$:IFTT=""THEN360
370 IFT$="1"THENGOSUB3000:GOTO270
380 IFT$="2"THENGOTD280
385 IFTf="3"THENGOSUB3500:GOTO270
390 IFT$="4"THENGOTO170
391 I FTf = " 5 " THENGOSUB5000: PR I NT "5J" : GOTO
320
392 IFTi="6"THENGQSUB2500:G0T0410
400 IFTf="0"THENGOTO9999
410 PRINT"CTmZ":GOTO320
430 REM ***************** ENDE ******
1000 REM *******************
1001 REM **** SUB LESEN ****
1002 REM *******************
1010 0PEN15,8,15
1020 0PEN8,8,8,"#"
1025 PRINT#15,"U1 8 0"TR,SE
1030 FORI=0TO255
1040 :GET#8,B$(I)
1070 NEXTI
1080 CL0SE8:CL0SE15
1090 RETURN
1100 REM *********** ENDE SUB LESEN ****
*
2000 REM **********************
2001 REM **** SUB AUSDRUCK ♦***
2002 REM **********************
2010 IFTR<18THENBL=21*(TR-1)+SE:GOTO2050
2020 IFTR<25THENBL=19*(TR-1)+SE+34:G0T02 
050
2030 IFTRK31THENBL=18*(TR-1)+SE+34+24:GO 
TO2050
2040 BL=17*(TR-l)+SE+34+24+30
2050 IFD=lTHEN0PEN4,4
2051 PRINT" U3 TRACK:";TR;" SECTOR:";SE;
" BLOCK:";BL"S"
2055 IFD=lTHENPRINT#4,"SSTRACK:";TR;" S
ECTOR: " ; SE; " BLOCK: " ; BL'WJ”
2060 PRINT"®"
2070 FORI=0TO15
2071 : Ci= " " Listing »Disk-Dump«

Ausgabe lO/Oktober 1984 ^^ 95



TIPS&TRICKS C 64

2072 :X=8*I:G0SUB 6000:REM DEC-HEX
2075 :PRINT" ";X$;" : ";
2076 :IFD=lTHENPRINT#4," ";X$;" : ”;
2080 :FORJ=0TO7
2088 :X=(ASC(B$(I*8+J)+CHR$(0)))
2089 :GOSUB 6000:REM DEC-HEX
2090 :PRINT" ";X$;
2091 :IFD=1THENPRINT#4," ";X$;
2095 :GOSUB4000:REM CHECK
2100 :NEXTJ
2110 sPRINTC$
2111 :IFD=lTHENPRINT#4,C$
2120 NEXTI
2125 REM ***** 2.SEITE
2130 PRINT"® TASTE"
2140 GETT$:IFT$=""THEN2140
2150 PRINT"^S TRACK:";TR;" SECTOR:";SE;
" BLOCK:";BL"3"
2155 IFD=lTHENPRINT#4,'W TRACK:";TR;" 
SECTOR: " ; SE; " BLOCK: " ; BL"«®"
2160 PRINT"®"
2170 FCRI=16TO31
2171 :C$=""
2172 :X=(8*I):G0SUB 6000:REM DEC-HEX
2175 :PRINT" ";X$;" : ";
2176 :IFD=lTHENPRINT#4," ";X$;" : ";
2180 :FORJ=0TO7
2188 :X=(ASC(B$(I*8+J)+CHR$(0)))
2189 :GOSUB 6000:REM DEC-HEX
2190 :PRINT" ";X$;
2191 :IFD=lTHENPRINT#4," ";X$;
2195 :GOSUB4000:REM CHECK
2200 :NEXTJ
2210 :PRINTCS
2211 :IFD=lTHENPRINT#4,Cf Libiing
2220 NEXTI »Disk-Dump«

2225 IFD=lTHENCL0SE4
2230 RETURN
2240 REM ***********ENDE SUB AUSDRUCK***
**
2500 REM *********************
2510 REM **** SUB PRINTER *+**
2520 REM *********************
2530 IFD=0THEND=1:RETURN
2540 IFD=1THEND=0:RETURN
2550 REM *********** ENDE SUB PRINTER ** 
***
3000 REM ************************
3001 REM **** SUB NEXT BLOCK ****
3002 REM ************************
3010 SE=SE+1
3020 IFTR<18ANDSE >20THENTR=TR+1:SE=0:RET 
URN
3030 IFTR<25ANDSE>18THENTR=TR+1:SE=0:RET 
URN
3040 IFTR<31ANDSE >17THENTR=TR+1:SE=0:RET 
URN
3050 IFTR<36ANDSE>16THENTR=TR+1:SE=0
3060 IFTR=36THENTR=0
3070 RETURN
3080 REM *********** ENDE SUB NEXT BLOCK 

*****
3500 REM *************************
3510 REM **** SUB PREV. BLOCK ****
3520 REM *************************
3530 SE=SE-1
3540 IFSE<0THENGOTO3600
3550 RETURN
3600 TR=TR-1
3610 SE=16
3620 IFTR=0THENTR=35:RETURN
3630 IFTR<18THENSE=20:RETURN

3640 IFTR<25THENSE=18:RETURN
3650 IFTR<31THENSE=17
3660 RETURN
3670 REM *********** ENDE SUB PREV. BLOC 
K *****
4000 REM *******************
4001 REM **** SUB CHECK ****
4002 REM *******************
4010 B=ASC(B$(I*8+J)+CHR$(0n
4020 IF((B<32)0R((B>127)AND(B<160)))THEN
C$=C$+" ":GOTO4030
4025 Cf=CT+BT(I*S+J)
4030 RETURN
4040 REM *********** ENDE SUB CHECK **** 
*
5000 REM *********************
5001 REM **** SUB AENDERN ****
5002 REM *********************
5010 PRINT"ADDR (00-FF/X=EXIT)";:INPUTAD 
R$
5015 IFADRf=""THENGOTO5010
5020 IFADRT="X"THENGOTO5150
5030 IFLEN(ADRT)<2THENADR$="0"+ADR$
5040 IFLEN(ADRf)>2THENADR$=RIGHT$(ADR$,2 
)
5045 X$=ADR$
5046 GÜSUB 6500zREM HEX-DEC
5050 I=X
5060 PRINT"WERT (00-FF)";:INPUTW$
5065 IFW$=""THEN6OTO5060
5070 IFLEN(W$)<2THENW$="0"+W$
5080 IFLEN(W$)>2THENW$=RIGHT$(W$,2)
5085 X$=W$
5086 GOSUB 6500:REM HEX-DEC
5090 BT(I)=CHRT(X)
5100 GOTO5000
5110 REM *****
5150 GOSUB2000:REM AUSDRUCKEN
5160 PRINT"AUF DISK SCHREIBEN";:INPUTY$
5170 IF((Y$<>"J")AND(Y$<>"Y"))THENG0T053 
00
5175 B1=ASC(BT(0)+CHRT(0))+l
5180 0PEN15,8,15
5190 0PEN8,8,8,"#"
5200 FORI=lTO255
5205 :IFB$(I)=""THENPRINT#8,CHR$(0);:GOT 
05220
5210 :PRINT#8,Bt(I);
5220 NEXTI
5225 PRINT#15,"B-P:8",B1
5230 PRINT#15,"B-W:8,0"TR,SE
5240 CL0SE8:CL0SE15
5300 PRINT"WEITER AENDERN";:INPUTY$
5310 IF((YT="J")OR(YT="Y"))THENGOTO5000
5320 RETURN
5330 REM *********** ENDE SUB AENDERN ** 
***
6000 REM *********************
6010 REM **** SUB DEC-HEX ****
6020 REM *********************
6030 Xl=0:X2=0
6040 Xl=INT(X/16)
6050 X2=((X/16)-INT(X/16))*16
6100 IFXl<10THENX$=CHRf(Xl+48):GOTO6120
6110 X$=CHR$(Xl+55)
6120 IFX2<10THENX$=X$+CHR$(X2+48):RETURN
6130 X$=X$+CHR$(X2+55)
6140 RETURN
6150 REM *********** END SUB DEC-HEX *** 
**
6500 REM *********************
6510 REM **** SUB HEX-DEC ****
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6520 REM *********************
6530 X1$=LEFT$(X$,1)
6540 X2T=RIGHTT(XT,1)
6550 IF ASC(Xl$)>64 THEN X=((ASC(Xl$)-55 
)*16):GOTO 6570
6560 X=((ASC(Xl$)-4B)*16)
6570 IF ASC<X2$>>64 THEN X=X+(ASC(X2$)-5
5):RETURN
6580 X=X+(ASC(X2$)-48)
6590 RETURN
6600 REM *********** END SUB HEX-DEC *** 
**
9999 END
READY. Listing »Disk-Dump« (Schluß)

Disketten- 
Organisation
Dieses Programm ermöglicht es, alle 
wichtigen Diskettenoperationen kom­
fortabel und schnell durchzuführen.

Das Programm (Listing 1) istfür den VC 20 geschrieben, mit 
kleinen Änderungen jedoch auch auf dem C 64 lauffähig. Die 
für den C 64 notwendigen Änderungen beschränken sich im 
Wesentlichen auf die Anpassung des Bildschirmlayouts. Die im 
Listing vorkommenden Adressen 828 und 36879sind für den 
C 64 durch 49152 und 53280/81 zu ersetzen.

Nach dem Starten erscheintsofortdas Menü (Bild 1) auf dem 
Bildschirm. Durch Drücken der Tasten »+« oder»—« kann nun 
die Gerätenummer, unter der das Floppy-Laufwerk angespro­
chen wird, geändert werden. Diese Funktion istsinnvoll, wenn 
mitzwei oder mehr Disketten-Stationen gearbeitet wird.

Über das Menü sind unter anderem alle Diskettenbefehle 
ausführbar, die sonst umständlich über den Kommandokanal 
gesendet werden müssen. Diese Befehle sind im Handbuch 
zur 1541-Floppy ausführlich erklärt, so daß an dieser Stelle 
nicht näher darauf eingegangen werden muß. Einige der 
Floppy-Kommandos stehen in erweiterter Fbrm zur Verfügung. 
So kann zum Beispiel die Directory-Ausgabe wahlweise auf 
den Bildschirm oder über den Drucker erfolgen. Im letzteren 
Fall wird das Directory alphabetisch sortiert (Bild 2). Wird dies 
nicht gewünscht, dann muß in Zeile 1370 das »GOTO 1490« 
durch »RETURN« ersetzt werden.

Zusätzlich zu den über OPEN 1,8,15,... ansprechbaren 
Disketten-Befehlen können über das Menü noch einige weite­
re nützliche Funktionen aufgerufen werden. Unter anderem ist 
es möglich, Namen und ID einer Diskette oder die Gerätenum­
mer der Floppy-Station zu ändern.

Außerdem sind Routinen zum Regenerieren und Überprüfen 
einer Diskette vorhanden. Weiterhin gibt es die Möglichkeit, 
die BAM einer Diskette alphabetisch zu sortieren. Diese Funk­
tion erzeugt zwar ein übersichtliches, sortiertes Directory, soll­
te aber nur mit Vorsicht verwendet werden. Falls die BAM noch 
Einträge gelöschter Files enthält, kann es nach Abschluß des 
Sortiervorganges zu »Disk-Salat« kommen, da die Sortierrouti­
ne gelöschte Files nicht erkennt. Vor dem Einsatz dieser Funk­
tion sollte die Diskette daher unbedingt mit dem Menüpunkt 
»Regenerieren« auf gelöschte Files überprüft werden.

Das Programm erklärt sich im übrigen weitgehend von selbst 
und stellt infolge der leichten und übersichtlichen Bedienbar­
keit eine wirkliche Hilfe für den geplagten Disketten-Benutzer 
dar. (Wilhelm Boosz/ev)

1540TEST/OEMO ZZ 2A
4 DIR PRG
6 VIEW BAM PRG

14 DISPLAY T&S PRG
4 CHECK DISK PRG
8 PERFORMANCE TEST PRG
5 SEQUENTIAL FILE PRG

13 RANDOM FILE

FREIE BLOECKE: 609

PRG

Bild 2. 
Sortiertes 
Directory bei 
Druckerausgabe

Bild 1.
Hardcopy des
Bildschirm-Menüs

DISKETTEN-ORGANISATION 
<c> by uilhelm boosz 
f 1 o p p / = 8 EKB6EI
□ n i t i a 1 i s i e r e n 
fl ORMATIEREN 
S ALIDIEREN 
51 IRECTORY 
3 OPIEREN 
3 AM ALPHABETISCH 
3 ERAETENR.AENDERN 
3 MBENENNEN 
B OESCHEN 
3 EGENERIEREN 
£1 AME DISK AENDERN 
a ENDERN DISK-ID 
3 HECK DISK 
3 NDE PROGRAMM 
b itte uaehlen !

1 REM **********************************
2 REM *DISKETTEN-ORGANISATIONS-PROGRAMM*
3 REM * FUER DEN VC - 20 *
4 REM * COPYRIGHT BY *
5 REM *WILHELM BOOSZ - HEINRICHSTR. 21 *
6 REM *8602 STRULLENDORF - T.09543/7606*
7 REM **********************************
8 REM
9 FOKE828,8:POKE36879,25
10 GN7.=PEEK (828) : UR7.=0
11 FRINT" i^DISKETTEN-DRGANISAT ION"
12 PRINT"B9k(C) BY WILHELM BOOSZ"
13 PRINT"BEFLOPPY = liill"GN7."a( + /->"
14 PRINT"aH3IB NITIALISIEREN":PRINT"a^B 
ORMATIEREN"
15 PRINT"fiVg ALIDIEREN":PRINT"iaDB IRECTO
RY"
16 PRINT"SKB OPIEREN":PRINT"HBB AM ALPHA 
BETISCH"
17 PRINT"SGB ERAETENR.AENDERN":PRINT"fiUB 

MBENENNEN"
18 PRINT"SLB OESCHEN":PRINT"0R" EGENERIE
REN"
19 PRINT"0Nfl AME DISK AENDERN":PRINT"0AB 

ENDERN DISK-ID"
20 PRINT"i2CB HECK DISK":PRINT"BEB NDE PR 
□GRAMM"
21 PRINT"SEBITTE WAEHLEN !S"
22 GETYf:IFYf=""THEN22
23 IFY$ = " + "THENGN7.=GN7.+ 1: IFGN7.>255THENGN 
7.=255
24 IFYf="-"THENGN7.=GN7.-l: IFGNZ<0THENGN7.= 
0
25 I FY$= " + " ORYf = " - " THENP0KE828 , GN7.: PR I NT 
"S";:GOTO11

Listing 1. »Disketten-Organisation«
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